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Thomas‘ Mann und Hans‘ Wurst geh’n über’n Ku’damm. 
 
Der Gebrauch des Apostrophs ist heute wie bereits seit Jahrhunderten umstritten. 
Seine inflationäre Setzung wie im obigen Beispiel wird mit Kulturverlust und 
Sprachverfall assoziiert. Aber wie entwickelte sich die Verwendung des Apostrophs 
in der deutschen Schriftsprache? Dieser Frage widmet sich diese Untersuchung. 
 
Die Betrachtung des Apostrophgebrauchs beginnt im 15. Jahrhundert und wird 
verfolgt bis hin zu seiner amtlichen Normierung. Daran anschließend wird der Usus 
Scribendi bezüglich des Apostrophs im 21. Jahrhundert genauer beleuchtet und 
anhand der geltenden Rechtschreibregelung bewertet. 


